
VORLAGEN ZUM 
AUSMALEN, BASTELN 

UND RÄTSELN
Hier sind ganz einfach die ferti-

gen Ausmalbilder, Bastelideen als 
Download verfügbar und jedes 
Kind kann kreativ werden und 

tolle Kunstwerke mit Nach-
hause nehmen.
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PROJEKTWOCHE 
KLEINER IGEL

ALLES 
WISSENSWERTE ÜBER 
DEN IGEL – STECKBRIEF

Wir haben einige Fragen und Inhalte 
kindgerecht vorbereitet, um das The-
ma „Igel“ interessant darzustellen. Ein 
kleiner Steckbrief rundet alle Themen-

gebiete ab und die Kinder werden 
zu kleinen Igel-Experten. Das 

macht Spaß und schlau.

 
GESCHICHTEN 

UND FINGERSPIELE 
RUND UM DEN IGEL

Nichts ist schöner, als vorgelesen 
zu bekommen: Mit der Bewegungs-
geschichte und den Fingerspielen er-
fahren die Kinder mehr über den Igel.

Ein Igel-Lied sorgt für Musik in der 
Gruppe und die Kinder lernen 
spielerisch den Umgang mit 

einem Igel.

Mit dem beleduc Zusatzmaterial können Sie und die 
Kinder eine Woche lang alles rund um das Thema „Igel“ 
erfahren. Vorlesen, Singen, Spielen, Basteln und kreativ 
sein. Die „Igel-Projektwoche“ besteht aus tollen Ideen 
von Montag bis Freitag.

IGEL-DIPLOM 
Natürlich werden nach 

dieser Projektwoche alle mit 
einer Igel-Fingerpuppe und 

einem Igel-Diplom belohnt. Ein-
fach ausdrucken und den Namen 

der Kinder eintragen.
 

Viel Spaß mit der beleduc 
Igel-Projektwoche.

IGEL-QUIZ 
FÜR ANFÄNGER  

& FORTGESCHRITTENE
Zum Abschluss können die Kinder im 
Quiz noch mehr über den Igel lernen. 

Was frisst er, wie lange macht er Winter-
schlaf oder wer sind seine Feinde und 
wie groß sind Igel? Wer zuerst 5 Fragen 

richtig beantwortet, hat gewonnen 
und bekommt als Erster seine 

Igel-Fingerpuppe.

LUSTIGE  
IGEL-SPIELE IN 
DER GRUPPE

Jetzt wird sich bewegt. Ein 
lustiges Kreisspiel für die 
ganze Gruppe. Kurz er-
klärt und los geht es.



Bevor Sie mit dem Spiel starten, empfehlen wir Ihnen 
mit den Kindern gemeinsam über den Igel zu sprechen. 
Dazu bieten sich beispielsweise folgende Fragen im 
Morgenkreis an:

1. 	� Hast du schon einmal einen Igel gesehen?

2. 	� Wo hast du schon einmal einen Igel gesehen?

3. 	� Wie groß ist ein Igel? Zeige es mit deinen Händen.

4. 	� Welche Farben hat ein Igel? Stacheln, Bauch, Körper.

5. 	� Wie kann man Igeln im Winter helfen?  
In Ruhe lassen und Laub im Garten deponieren, um 
dem Igel Unterschlupf zu bieten.

6. 	� Kann man einen Igel hören?  
Ja, Igel grunzen und schnaufen.

7. 	� Was ist gefährlich für den Igel?  
Nicht angeleinte Hunde, Autos auf Straßen, 
Menschen, die die Umwelt verschmutzen und so 
den Lebensraum des Igels kaputt machen.

8. 	� Darf man einen Igel einfach anfassen?  
Nein. Es besteht Verletzungs- und Ansteckungs
gefahr, da Igel Krankheiten übertragen können.

9.	� Wo versteckt sich der Igel gerne?  
Laubhaufen, Hecke, Baumstumpf.

10.	� Welche Farbe haben die Augen des Igels? Schwarz.

11.	� Leben Igel am Boden, auf Bäumen oder im 
Wasser? Igel leben am Boden.

12.	 Kannst du dich wie ein Igel fortbewegen?  
	 Mache es vor.

WISSENSWERTES 
ÜBER DEN IGEL  Alter: 4+

STECKBRIEF IGEL

Größe 
10–45 cm

Gewicht 
40–60 gr (kleinste Art), 870–1100 gr (größte Art)

Lebensdauer 
3-6 Jahre

Nahrung 
Regenwürmer, Insekten, Kröten

Feinde 
Eulen, Hunde, Füchse

Verbreitung 
Europa, Afrika, Asien

Lebensraum 
Lichte Wälder, Grasland

Besondere Merkmale 
· Dämmerungs- und nachtaktiv 
· Haben graubraune, dichte Stacheln am Körper 
· Igel sind Einzelgänger

PR
OJ

EKTWOCHE

Igel

UNSERE PRODUKTE 
ZUM THEMA IGEL

Igel Oscar, Handpuppe Igel  
und das Würfelspiel  
Mecki & Co



FRAGEN RUND 
UM DEN IGEL Anfänger

1. 	� Warum macht der Igel Winterschlaf?  
Er findet im Winter keine Nahrung!

2.	� Kann sich der Igel zu einer Kugel 
zusammenrollen?  
Ja, das macht er um sich vor Feinden zu schützen!

3. 	� Wann wird der Igel aktiv und geht auf 
Nahrungssuche?  
Vor allem in der Dämmerung oder nachts!

4. 	� Wann frisst der Igel sich ein Fettpolster für den 
Winterschlaf an?  
Im Sommer und im Herbst!

5. 	� Was passiert mit dem Herzschlag und der 
Atmung während des Winterschlafs?  
Das Herz schlägt langsamer, auch die Atmung ist 
langsamer!

6. 	� Ist der Igel ein Säugetier?  
Ja, der Igel bringt seinen Nachwuchs lebend zur 
Welt und die Igelbabys bekommen Milch von der 
Mutter.

7. 	� Hat der Igel einen guten oder schlechten 
Gehörsinn?  
Der Igel hat einen sehr guten Gehörsinn!

8. 	� Hat der Igel einen guten oder schlechten 
Geruchssinn? 
Der Igel hat einen sehr guten Geruchssinn!

9. 	� Kann der Igel gut sehen?  
Nein, der Igel kann sehr schlecht sehen!

10. 	�Was frisst ein Igel?  
Der Igel frisst am liebsten Insekten!

11. 	�Wo schläft der Igel?  
In einem Laubhaufen, in Hecken oder in 
Sträuchern!

12. 	�Was macht der Igel beim Essen? 
Der Igel schmatzt beim Essen!

13. 	�Ist der Igel ein Rudeltier? 	  
Nein, der Igel ist ein Einzelgänger!

14. 	�Was macht der Igel, wenn ihm Gefahr droht?  
Bei Gefahr rollt er sich zusammen und richtet seine 
Stacheln auf!

15. 	�Was mache ich mit einem kranken Igel? 
Kranke Igel müssen zum Tierarzt!

16. 	�Welche Farbe hat ein Igel? 		   
Der Igel ist meist braun!

17. 	�Hat der Igel auch im Gesicht und auf dem Bauch 
Stacheln?  
Nein, nur am Rücken!

18. 	�Wie viele Pfoten hat der Igel? 
Der Igel hat 4 Pfoten!
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FRAGEN RUND 
UM DEN IGEL Fortgeschrittene

1. 	� Rollt der Igel sich zum Schlafen zusammen? 
Nein, er schläft offen!

2. 	� Wie schnell ist ein Igel? Er ist ca. 8 km/h schnell, 
das ist eine schnelle Schrittgeschwindigkeit!

3. 	� In welche Richtung stehen seine Schneidezähne? 
Nach vorn, statt nach oben, damit greift er seine 
Nahrung auf!

4. 	� Wie alt wird ein Igel?  
Die meisten Igel werden zwischen 2 und 4 Jahre 
alt, einige bis zu 7!

5. 	� Welche Sinne sind beim Igel besonders gut 
ausgebildet bzw. besonders schlecht ausgeprägt? 
Besonders gut sind Gehörsinn und Geruchssinn, 
besonders schlecht der Sehsinn ausgeprägt!

6. 	� Welche Geräusche macht der Igel, wenn er in 
Gefahr ist?  
Fauchen, knurren, brummen oder tuckern!

7. 	� Gehört der Igel zu den geschützten Tierarten?  
Ja, der Igel ist ein geschütztes Tier!

8. 	� Welche Tiere sind die natürlichen Feinde des 
Igels? Der Habicht, der Fuchs, der Dachs und der 
Uhu!

9. 	� Hat der Igel einen Schwanz?  
Der Igel hat einen 2,5-3,5 cm langen Schwanz, so 
lang wie ein Bleistiftspitzer!

10. 	�Kann ein Igel schwimmen?  
Ja, der Igel kann schwimmen, macht das aber nur, 
wenn es unbedingt nötig ist!

11. 	�Wie sind die Zähne vom Igel?  
Der Igel hat spitze Zähne!

12.	� Wie lange und wann hält der Igel Winterschlaf?  
5 Monate, von November bis März!

13. 	�Kann ein Igelbaby bei der Geburt gleich sehen? 
Ein Igelbaby kommt blind zur Welt!

14. 	�Wie groß wird ein Igel? 
Er kann 22-30 cm groß werden, so lang wie ein 
Lineal!

15. 	�Was isst ein Igel gar nicht? 
Obst und Gemüse!

16. 	�Was trinkt ein Igel?  
Nur Wasser, keine Milch!

17. 	�Welche Farbe haben die Augen des Igels? 
Schwarz!

18. 	�Wie viele Zehen hat ein Igel an jeder Pfote? 
5 Zehen, an jeder Pfote!
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BASTELSPASS !
Geht raus in die Natur und sammelt Naturmaterialien! 
Kastanien, Blätter, Hagebutten und vieles mehr…
So können kreative Igelbilder entstehen, indem ihr 
die Materialien einfach auf einem Blatt aufklebt 
und kreativ gestaltet.
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AUSMALBILD
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RÄTSEL / LABYRINTH
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FAMILIE IGEL

Fünf Kinder hat die Igelmutter, 
5 Finger hochhalten

die trippeln, trappeln durch das Gras. 
mit den Fingern hin und her laufen

Die Mutter sagt: „Bald geht ein kalter Winterwind, 
kräftig pusten

jetzt frisst sich satt ein jedes Kind. 
beide Hände deuten einen dicken Bauch an

Wir bauen uns ein Winternest, 
Hände aneinander legen und ein Nest bilden

darin schlafen wir ganz tief und fest.“ 
beide Hände zusammenführen, an die Wange legen 
und Augen schließen

Doch wenn die Sonne wieder am Himmel steht, 
beide Arme deuten eine große Sonne an

und zart der Frühlingswind wieder weht, 
pusten, diesmal jedoch nur leicht

dann kriechen alle Igel aus ihrem Winterhaus froh 
in die Welt hinaus. 
die Finger einer Hand laufen hin und her

SONNTAGAUSFLUG DER FAMILIE IGEL

Familie Igel macht Sonntag früh 
eine Segelbootpartie. 
Hände zu einer Schale formen (Boot), das Boot 
schaukeln lassen hin und her schaukeln

Und die Kleinen jauchzen froh, 
denn das Boot das schaukelt so. 
das Boot schaukeln lassen, hin und her schaukeln

Nicht so doll, spricht Mutter Igel, 
denn ihr hab ja keine Flügel 
mit dem Zeigefinger drohen

wenn ihr ins Wasser fallt, 
hui – da ist es nass und kalt. 
Arme überkreuzt vor den Brustkorb halten und sich 
die Oberarme reiben, als ob man friert.

Die Kinder sitzen im Kreis. Gemeinsam wird der Text gesprochen und die hier 
kursiv geschriebenen Bewegungen durchgeführt. Die Bewegungsideen sind 
Vorschläge, die je nach Gruppenzusammensetzung angepasst werden können.
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Die Geschichte wird den Kindern erzählt. Sie führen die Bewegungen 
mit dem Igelball mit freier Interpretationsmöglichkeit durch.

DER KLEINE IGEL PIEKS

Es ist Herbst und der Igel Piecks läuft durch den Garten. Er hat Hunger und sucht 
nach Leckereien. 
Den Igelball mit dem Fuß durch den Raum rollen. Dabei sollte der Fuß immer auf 
dem Igelball abgestellt sein, ein Stück vorwärts gerollt werden und dann mit dem 
anderen Fuß weitergerollt werden.

Piecks guckt unter die Laubblätter am Boden und entdeckt einen dicken 
Regenwurm. Mmmh lecker, er schmatzt laut beim Essen. 
An einer Stelle anhalten, den Fuß auf dem Igelball liegen lassen. Schmatzten.

Hinter einem Stein entdeckt Piecks einen Apfel. Er läuft einmal um den Apfel herum, 
bis er eine Stelle findet, von der er gut abbeißen kann. 
Den Igelball mit dem Fuß um einen imaginären Apfel rollen.

Als Piecks satt ist läuft er im Garten hin und her kreuz und quer, er sucht sich ein 
Versteck für seinen Winterschlaf. 
Der Igelball wird schneller durch den Raum gerollt.

Er kommt zu einem kleinen Gebüsch und bleibt stehen. Ganz genau guckt er hin,  
ob das Laub auch schön trocken ist. 
Still stehen und den Ball unter der Fußsohle leicht hin und her rollen.

Dann kriecht Piecks in den Laubberg, kuschelt sich ein und schläft tief und fest ein. 
Ball vom Fuß wegrollen und still liegen lassen. 

Im Anschluss werden die Rollen getausch, das andere  
Kind wird mit dem Igelball massiert.

Hier eignen sich die beleduc Massa
gebäll
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IGEL LIED
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Das Lied wird nach der Melodie von „Fuchs du hast die Gans gestohlen“ gesungen.

Der Igel ist ein ruppiger und struppiger Gesell, 
und struppiger Gesell.

Er trägt ein hartes Stachelkleid 
und gar kein weiches Fell.

Er trägt ein hartes Stachelkleid 
und gar kein weiches Fell.

Und fasst man den Herrn Igel unvorsichtig an, 
unvorsichtig an

So wird er Kugel und sticht so fest er kann. 
So wird er Kugel und sticht so fest er kann.

Doch ist man lieb und gut zu ihm, dann sticht der Igel nicht, 
sticht der Igel nicht.

Steckt seinen Kopf heraus  
und macht ein freundliches Gesicht. 

Steckt seinen Kopf heraus  
und macht ein freundliches Gesicht.
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